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Motion 11014 
betr. raschmöglichste Schliessung des „Chinderhuuses“  oder dessen Übergabe an eine 
private Institution 
 
 
Antrag 
 
Der Gemeinderat wird beauftragt, die raschmöglichste Schliessung des „Chinderhuuses“ oder 
dessen Übergabe an eine private Institution vorzubereiten und dem Einwohnerrat darüber Be-
richt und Antrag zu stellen. 
 
 
Begründung 
 
Die Gemeinde Wohlen betreibt seit vielen Jahren ein Kinderheim, heute „Chinderhuus“ genannt. 
Wer diese Institution schon einmal gesehen hat, weiss, dass es den Kindern dort an nichts fehlt. 
Das „Chinderhuus“ wird von motivierten und fähigen Personen geleitet. Bezahlt werden die Kos-
ten zum Teil von den Eltern, zum immer grösseren Teil von der Gemeinde (aus Steuergeldern). 
 
Der Betrieb einer Kindertagesstätte ist keine Aufgabe einer Gemeinde, und schon gar nicht einer 
Gemeinde, deren finanzielle Lage die Überprüfung aller Ausgabenposten verlangt. 
 
Die Gemeinde subventioniert anderseits noch das „Asilo“ mit einem jährlichen Beitrag, mit dem 
Resultat, dass das „Asilo“ seine Kinderplätze zu wesentlich günstigeren Konditionen anbietet als 
das „Chinderhuus“, es also direkt konkurrenziert. Anscheinend kann das privat geführte „Asilo“ 
vorteilhafter wirtschaften als das gemeindeeigene „Chinderhuus“. 
 
Es gibt genügend Beispiele von privat geführten Tageskinderstätten, die erfolgreich, ohne Defi-
zite und ohne Unterstützung der öffentlichen Hand tätig sind. Wir sollten auch dem „Chin-
derhuus“ inkl. Personal diese Chance geben. 
 
Die Schliessung oder die Übergabe an eine private Institution hat so rasch wie möglich zu erfol-
gen, unter Berücksichtigung von eingegangenen vertraglichen Verpflichtungen, die natürlich 
eingehalten werden müssen, sofern sie nicht der neuen privaten Trägerschaft überbunden wer-
den können. 
 
17.8.2006                                              Peter Wiederkehr, Einwohnerrat SVP 


